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 Fabeln : a ) Gefangene Vögel missdeuten die Tränen ihres Henkers ( hier einerfantesca);b)EinMensch,derGeldverloren,verscheuchteinvonseinemVersteckausbeobachtetesEhebrecherpaarundfindet,indemersicheinesvondenFliehendenzurückgelassenenGegenstandesbemächtigt,ErsatzfürseinenVerlust.BezüglichdesletzterenSchwankeshatAmalfiaufdie5.Novelleinden'Novelleinedite'desSercambi(pubbl.daA.D'Ancona)DevanalussuriaunddiedaselbstangegebeneLiteratur[vgl.nochR.Köhler,Kl.Schriften2,594f.],bezüglichderersterenabernuraufDonis'Filosofiamorale'1588,fol.27,verwiesen.DieFabelistabersehraltundweitverbreitet.ManfindetsiebereitsbeiRomulus(IV,7).Vgl.dieNachweiseinH.KnustsAusgabedes'CondeLucanor'(Leipzig1900,S.334—36),diesichindesvermehrenlassen.Sofehlenz.B.diedreiBearbeitungendesHansSachs(GoetzesAusgabedesGeneralregistersinBd.25,Nr.2846,3658und5588).DieVorlageCynthioswarenvielleichtPoggios'Aviculae'.
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Dandins Daçakumâracaritam , Die Abenteuer der zehn Prinzen . EinaltindischerSchelmenroman.ZumerstenMaleausdemSanskritinsDeutscheübersetztvonJohannJakobMeyer.NebsteinerEinleitungundAnmerkungen.Leipzig,Lotus-Verlag[1902].XII,366S.8°.

 Die indischen Romanschreiber dürfen nicht mit unseren Romanciers verglichenwerden;oder,andersausgedrückt,ihreWerketragendieBezeichnungRomanmitUnrecht.WährendbeiunszuLandevoneinemRomanverlangtwird,dasserscharfgezeichneteCharaktere,interessanteProblemepsychologischerodersozialerArt,KonflikteundKatastropheninspannender,anregenderundsittlich—modernleiderauchunsittlich!—bildenderWeisevorführe,suchendieInderihrestärkeindemPrunkenmitderSprache:raffinierteWortspielereien,zudenenjabekanntlichdasSanskritnurallzusehrneigt,müssenüberdieDürftigkeitdesStoffeshinweghelfen;KünsteleientretenandieStellederKunst,unddienichtseltendurchalldenWusthindurchbrechendeSchönheitderNaturschilderungunddergleichenwirddadurchstarkbeeinträchtigt,dassderLeseraufSchrittundTrittmitRiesenschlangenvonWortkomplexenzukämpfenhat,denenmanobihrergrausigenVerschlingungenambestenausdemWegegeht.AmehestengeniessbaristnochDandinsDasakumäracarita,dasjetztindertrefflichendeutschensetzungvonJohannJakobMeyer,anderUniversitätChicago,denweitestenKreisenzugänglichgemachtwird.NichtdemSanskritforschervonFachalleinsolldasBuchdienen,vielmehrallendenen,diesichindenGeistderZeitenzusetzenlieben.EsisteinabsonderlicherGeist,derhierinunseremBucheseinWesentreibt:diefasterschöpfendeEinleitung—139SeitenstattlichesOktav!—kennzeichnetihngenügendundzeigteinRaffinementderKultur,dasseinlaudatortemporisactiverstummenmuss.Räuber,Diebe,SchelmeundBetrügerallerArt,Hetärennichtzuletzt,sieallesehenwirimSpiegeldereinschlägigenLiteraturanunseremAugevorüberziehen,dassderKulturhistorikerseinehelleFreudedaranhabenmuss,währendderMenschenfreundseinHauptverhüllt...EinetiefgesunkeneGesellschaftlebtezuDandinsZeitinIndien:aufdereinenSeitediedespotischenKönigeundskrupellosenReichen,denendieHetärendieerpresstenReichtümerverprassenhalfen;aufderanderenSeitedasdumme,imärgstenAberglaubenbefangeneVolk,welchesauszubeutenundmitFüssenzutretenbeinahealsVerdienstgalt;dasDaáakumáracaritazeigtdeutlich,dassdieDummenfürvogelfreigalten.


